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Ein Fall von Hasenpest (Tularämie) in Grünkraut 
aufgetreten 
In den letzten Monaten sind bereits mehrere Fälle von Hasen-
pest im Bodenseekreis aufgetreten. Nun ist auch in Grünkraut 
ein Fall aufgetreten. Die Hasenpest (Tularämie) ist eine durch 
ein Bakterium hervorgerufene Infektionskrankheit. Sie tritt bei 
Hasen, Kaninchen und Nagetieren immer wieder vereinzelt 
auf. Kranke Hasen sind meist apathisch und abgemagert. Sie 
verlieren ihre Scheu und verenden innerhalb von zwei bis 13 
Tagen, meistens an einer Blutvergiftung. Die Inkubationszeit 
beträgt ca. drei bis fünf Tage. 
Ansteckungsgefahr für Mensch und Hund 
Die Übertragung auf Tiere oder den Menschen (Zoonose) 
erfolgt meist durch direkten Kontakt mit dem infizierten Tier. 
Beim Menschen verläuft die Krankheit in Abhängigkeit vom 
Übertragungsweg sehr unterschieldich. Häufig treten grippen-
artige Symptome wie Fieber, Kopf- und Gliederschmerzen auf. 
Auch eine Lungenentzündung ist möglich und geschwollene 
Lymphknoten können auftreten. 
Sollten Sie nach Kontakt mit einem möglich erkrankten Tier solche 
Symptome feststellen, gehen Sie bitte unbedingt zum Arzt. Eine 
Behandlung ist bei rechtzeitiger Diagnose mit Antibiotika möglich. 
Da auch für Hunde die Gefahr einer Ansteckung besteht, 
ist es sinnvoll, Ihren Hund an der Leine zu führen. Infizierte 
Hunde zeigen unter anderem Appetitlosigkeit, Fieber und eine 
Schwellung der Lymphknoten. 
Sollten Sie ein totes Tier sehen, fassen Sie dieses auf kei-
nen Fall an und  vermeiden Sie, dass Ihr Hund Kontakt zu 
dem Kadaver hat. Melden Sie den Fundort bitte umge-

hend bei der Gemeindeverwaltung Grünkraut, Telefon 0751-
760211 bzw. bei den Grünkrauter Jägern, Georg Deuringer, 
Telefon 0751-62004 oder Erwin Koch, Telefon 0751-64024. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut 

Achtung: Bitte Steuertermin beachten! 
Auf die Fälligkeit folgender Steuern und Gebühren wird 
hingewiesen: 
30.06.2018	 1. Abschlag Wasser/Abwasser für 2018 
01.07.2018	 Grundsteuer - Jahreszahler 
Auf Antrag kann die Grundsteuer nicht in vier Jahresraten, 
sondern in einem Betrag gezahlt werden. Die gesamte For-
derung wird dann jeweils zum 01. Juli fällig. 
Sofern Sie die Abgaben nicht abbuchen lassen und den 
Betrag noch nicht bezahlt haben, wird dringend um recht-
zeitige Überweisung gebeten. Bei Zahlungsverzug muss die 
Gemeinde ohne vorherigen Hinweis auf das Versäumnis, 
also schon bei der ersten Mahnung, Mahngebühren (min-
destens 4,00 €) und Säumniszuschläge erheben. 
Bei Überweisung oder Einzahlung auf ein Konto der 
Gemeindekasse gilt die Zahlung an dem Tag als wirksam 
geleistet, an dem der Betrag dem Konto der Gemeinde-
kasse gutgeschrieben wird. 
Bei Zahlungen durch Hingabe oder Übersendung von 
Schecks gilt eine wirksam geleistete Zahlung erst drei Tage 
nach dem Tag des Eingangs als bewirkt. Dies bedeutet, 
dass Schecks bereits drei Tage vor Fälligkeit der Gemein-
dekasse vorliegen müssen. 
Wenn Sie den zu zahlenden Betrag mit der Gemeindekasse 
abstimmen wollen, so wenden Sie sich bitte an Frau Jass-
niger. Die Kontaktdaten von Frau Jassniger: Tel. 0751 7602-
16 oder E-Mail sabine.jassniger@gruenkraut.de 
Bei grundsätzlichen Fragen zum Steuer- oder Gebühren-
bescheid wenden Sie sich bitte an Frau Zornic. Die Kon-
taktdaten von Frau Zornic: Tel. 0751 7602-32 oder E-Mail: 
simone.zornic@gruenkraut.de 

Informationen
Was ist los in Grünkraut 
Termine – Veranstaltungen – Hinweise 
Vorausschau Juli 
Do., 03.07.	 Gemeinderatssitzung 
	 Bundesfest, Frauenbund 
Fr., 06.07.	 Café Kunterbunt 
	 Promenadenkonzert (MGV Chorgem. / MV) 
Sa., 07.07.	 Frühschoppen im Haus der Mitte 
So., 08.07.	 Schutzengelfest, Kath. Kirche 
Mi., 11.07.	 Seniorennachmittag, Feierabendkreis 
Do., 12.07.	 Erlebnisfahrt, TSR 
Fr., 13.07.	 Zukunftswerkstatt 
Sa., 14.07.	 Cross Culture Night, Kulturforum 
Di., 17.07.	 Seniorennachmittag, Ev. Kirche 
	 Gemeinderatssitzung 
Fr., 20.07.	 Café Kunterbunt 

Herzlichen Glückwunsch 
Allen Firmlingen der katholischen Kirchengemeinde 
Grünkraut gratulieren wir zu ihrem hohen Festtag. 
Holger Lehr - Bürgermeister 
im Namen der Gemeinde Grünkraut, 
des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung

Grünkraut Gemeinsam Gestalten  

iesem Schreiben möchten wir Sie über den Stand des Projekts „Grünkraut Gemeinsam 

Fragebogenaktion sehr gut gestartet! 

Die Fragebogenaktion im Rahmen des Projekts „Grünkraut Gemeinsam Gestalten“ ist 
zwei Wochen sind rund 340 ausgefüllte Fragebogen 

eingegangen. Die Gemeindeverwaltung und die Mitglieder des Projektbeirats freuen sich über 
und bedanken sich bei allen, die den Bogen schon 

Wir werten dies als wichtiges Zeichen dafür, dass die Entwicklung von 
Angeboten für ältere Menschen eine Zukunftsaufgabe ist, die vielen Bürgerinnen und Bürgern in 

Dementsprechend hoffen wir, dass noch viele weitere Fragebogen ausgefüllt werden. Bis 
einschließlich 4. Juni 2018 können die Fragebogen an die Gemeindeverwaltung zurückgegeben 

ab 16.00 Uhr in der Festhalle Grünkraut  unter der 
Bezeichnung „Zukunftswerkstatt 2020“ eine öffentliche Veranstaltung statt, bei der wir unter 
anderem die Ergebnisse der Bürgerbefragung vorstellen werden. Anschließend wollen wir mit 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in kleineren Gruppen über diese Ergebnisse und über 

Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. Nähere 
Einzelheiten zu dieser Veranstaltung werden wir rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekanntgeben. 

Gespräch mit der Sozialplanerin und Altenhilfefachberaterin des Landkreises 

Am 25. April war die Sozialplanerin und Altenhilfefachberaterin des Landkreises, Frau Andrea 
Müller in einer Sitzung des Projektbeirats. Sie hat dort das seniorenpolitische Konzept des 

Projektbeirat über dieses Konzept und die aus Sicht des 
Landkreises für Grünkraut wichtigen seniorenpolitischen Aufgaben diskutiert.  

Gespräch mit Vertretern der Kirchen, Vereine und Gruppen 

Am 02. Mai 2018 hatte der Projektbeirat ein Treffen mit Vertretern der Kirchen, Vereine und 
in Grünkraut. Dort ging es vor allem um die Fragen, welche Angebote es für ältere 

Menschen in Grünkraut bereits gibt und welche Herausforderungen für die Zukunft gesehen 

ten die Angebote der einzelnen Gruppierungen vor und 
diskutierten über die zukünftigen Herausforderungen und wie man darauf reagieren könne.  

Grünkraut Gemeinsam
Gestalten 
- Alternativen fürs Alter 
Zukunftswerkstatt am 13. Juli 
2018 ab 15.30 Uhr 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in unserem Projekt „Grünkraut Gemeinsam Gestalten – 
Alternativen fürs Alter“ haben wir einen wichtigen Mei-
lenstein erreicht. Die Gespräche des Projektbeirats mit 
zahlreichen Experten sind abgeschlossen, die insgesamt 
eingegangenen 835 Fragebogen sind ausgewertet. 
Hierüber möchten wir Sie informieren und mit Ihnen ins 
Gespräch kommen. Deshalb laden wir Sie ganz herzlich 
ein zu unserer Zukunftswerkstatt 2020 am Freitag, 13. 
Juli 2018 in der Festhalle Grünkraut.   
Wir starten ab 15.30 Uhr mit Kaffee und Gebäck. 
Von 16.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr werden wir Sie über den 
Stand unseres Projektes informieren. Von Herrn Prof. Dr. 
Wasel werden Sie wichtige Ergebnisse der Bürgerbefra-
gung erfahren. Im Anschluss an diese Präsentationen kön-
nen Sie hierzu noch Fragen stellen. 
Gegen 17.45 Uhr haben Sie in einer Pause bei einem Imbiss 
die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Von 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr wollen wir in fünf Arbeitsgrup-
pen mit Ihnen über mögliche Konsequenzen und Maßnah-
men sprechen. Die Ergebnisse dieser Gespräche werden 
wir dann im Plenum kurz vorstellen. Gegen 19.30 Uhr wer-
den wir Ihnen noch kurz darstellen, wie es mit unserem Pro-
jekt weitergeht und die Veranstaltung ausklingen lassen. 
Bei dieser Zukunftswerkstatt können Sie sich auch darü-
ber informieren, welche vielfältigen Angebote für Seniorin-
nen und Senioren es in Grünkraut bereits gibt. Hierzu bieten 
mehrere Träger Informationsstände, Plakate und Informa-
tionsmaterial an. 
Aufgelockert wird diese Veranstaltung durch Beiträge von 
Bernhard Bitterwolf zum Thema „Xondheit“. 
Wir hoffen, dass Sie zu dieser Zukunftswerkstatt kommen, 
ihre Anregungen und Gedanken in unser Projekt einbringen 
und so mitwirken bei „Grünkraut Gemeinsam Gestalten“. 
Freundliche Grüße 
Holger Lehr, Bürgermeister


